     

GEMEINDE Q  UER             Pfarre Machstraße


Wie können wir heute von Gott reden? 

 Vorbereitung auf das Herbsttreffen 2010
Dienstag, 5. Oktober, 2010

In seinem Buch “Der Traum des Königs Nebukadnezar“ versucht Pater Roger Lenaers SJ Glaubensinhalte in eine moderne Sprache und in die Vorstellungswelt von heute 
zu übersetzen. Im Hinblick auf das Herbsttreffen mit P. Lenaers (13. November, 2010) 
werden wir uns bei ‚Gemeinde Quer’ mit diesem Versuch beschäftigen.  

· Ist uns ‛nur’ eine adäquate Sprache von Gott abhanden gekommen?

· Was müsste sich ändern, damit die Rede von Gott überzeugend wirkt?

· Ist der Gott Jesu Christi ident mit dem Bild Gottes, das durch P. Lenaers vermittelt wird?

· Welchen Sinngehalt könnten Auferstehung und ewiges Leben für den modernen Menschen noch haben? 

· Wofür könnten  heute die Bezeichnungen ‚neuer Himmel’ und ‚neue Erde’ stehen?
Bei ‚Gemeinde Quer’ wollen wir diesmal, nach kurzen Einleitungen in die Denkweise Lenaers, unsere Schwierigkeiten in der Weitergabe des Glaubens zur Sprache bringen und weitere Fragen miteinander formulieren. Danach werden diese Fragen an P. Lenaers  weitergeleitet damit wir sie beim Herbsttreffen ausführlicher besprechen können.

	[image: image1.jpg]


    
	Pater Roger Lenaers SJ (geboren 1925 in Oostende, Belgien). 1942 trat er dem Jesuitenorden bei. Er studierte Philosophie, Theologie und Altphilologie und beschäftigte sich intensiv mit den Folgen der Modernität für die Kirche und ihre Glaubenslehre. Er verarbeitete seine Aufsätze und Vorträge in dem Buch “Der Traum des Königs Nebukadnezar“. (edition anderswo 9016)


	
	


Ort:

Pfarrsaal der Pfarre Machstraße, 1020 Wien

Beginn: 
Um 20.00 Uhr

Gemeinde Quer ist eine Abendveranstaltung für alle Pfarrmitglieder (und den erweiterten Freundeskreis), die sich mit aktuellen Schwerpunktthemen ausführlicher befassen wollen.    

